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Die Rinder- oder Kälbergrippe ist eine gefürchtete, rasant fortschreitende Infektion der Atemwege, die 

schnell den gesamten Bestand betreffen kann. Die Erreger kommen überall vor, führen jedoch bei einem 

intakten Immunsystem der Tiere nur selten alleine zu einer Erkrankung. Wenn jedoch Stressfaktoren wie ein 

Stall- oder Futterwechsel, der Zukauf von Tieren, der nachlassende Schutz durch die Biestmilch bei den 3-4 

Monate alten Kälbern und/oder die veränderten klimatischen Bedingungen zu Beginn der Wintersaison 

hinzukommen, wird die Immunabwehr geschwächt und die Infektionsanfälligkeit steigt. In diesen 

Risikoperioden besteht eine erhöhte Rindergrippegefahr, sodass auf die Tiere noch intensiver als normal 

geachtet werden sollte. 

 

Kranke Tiere therapieren, infizierte, noch gesund erscheinende vorbeugend behandeln  

Erkrankte Tiere müssen sofort sowohl antibiotisch als auch mit einem Entzündungshemmer behandelt 

werden. Das Antibiotikum bekämpft hierbei die Bakterien, der Entzündungshemmer vermindert bleibende 

Lungenschäden. Zur Anwendung kommt hier am besten ein Kombinationspräparat, das nur einmal 

angewendet werden muss. So werden Behandlungsaufwand, Kosten und der Stress für das Tier minimiert. 

Aufgrund der hohen Ansteckungsgefahr ist es unbedingt ratsam, auch die noch gesund erscheinenden, 

jedoch bereits infizierten Kälber vorbeugend mit einem lang wirkenden Antibiotikum zu behandeln. Auch für 

diese sogenannte Metaphylaxe stehen dem Tierarzt moderne Präparate zur Verfügung, die sicher und 

lange wirken und gut verträglich sind.  

 

Vorbeugende Schutzimpfung zahlt sich aus 

Besonders wichtig im Kampf gegen die Rindergrippe sind vorbeugende Maßnahmen. Sie sind umso 

wirksamer, je konsequenter sie angewendet werden. Hierzu gehört neben einer Optimierung der 

Haltungsbedingungen insbesondere eine auf den jeweiligen Betrieb zugeschnittene Impfstrategie. Fragen 

Sie Ihren Tierarzt nach einem effektiven Rindergrippe-Management. 
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